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Pressemitteilung     
  
 
12/2016                               

                                                                                Lizensierte Zertifizierungs- und  
Schulungsstelle im Gesundheitsaudit 

    
Rezertifizierung der Grundschule Am Bahnhof zur „Gesunden 
Schule“ 

Kiel/Bad Bramstedt – 21. Juni 2016.  Die Grundschule Am Bahnhof in Bad Bramstedt ist 
2013 erstmals mit dem Zertifikat „Gesunde Schule“ ausgezeichnet worden, das drei Jahre 
lang gültig war. Nun ist die Schule rezertifiziert worden und kann das Siegel „Gesunde 
Schule“ für weitere drei Jahre tragen. Die Grundschule wird zurzeit von 196 Schülerinnen 
und Schülern besucht, die in 9 Klassen unterrichtet werden.  

Die Schule hat in den vergangenen Jahren das Thema Gesundheit erfolgreich in den 
Schulalltag integriert. Mit der Rezertifizierung wird das hohe Engagement von Schülern, 
Lehrern und allen anderen Akteure gewürdigt, das Schulleben unter nicht immer einfachen 
Bedingungen gesundheitsförderlich zu gestalten. Eine Weiterentwicklung zur „Gesunden 
Schule“ ist seit der Erstzertifizierung 2013 zu sehen.  
 
Das offene Miteinander, ein wertschätzender Umgang und die aktive Beteiligung aller 
Schulakteure zeichnen die Schule aus und schaffen ein spürbares Wohlfühlklima. Die 
Grundschule hat Gesundheitsförderung als festen Bestandteil in das Schulprogramm 
integriert, ist in verschiedenen Handlungsfeldern einer gesundheitsfördernden Schule aktiv 
und leistet damit einen wichtigen Beitrag für mehr Gesundheit aller an der Schule 
Beteiligten.  
 
Unter anderem wird ein bewegungs- und körperfreundliches Lernen ermöglicht. Die 
Gestaltung des Schulhofes wurde mit Partizipation der Schülerinnen und Schüler 
weiterentwickelt und bietet vielfältige Spielangebote. Das Bewusstsein für eine gesunde 
Ernährung wurde verbessert und nimmt mit dem gemeinsamen Frühstück in der Klasse 
einen besonderen Stellenwert ein.  
Zudem bietet die Schule unterschiedliche Programme und Aktionen zu den Themen 
Stressbewältigung, Gewaltprävention, Suchtprävention, Konfliktbewältigung 
(Streitschlichter, Erziehungshilfekonzept,…), Schulklima (Lebenswelt Schule) und auch zur 
Raum- und Gebäudegestaltung. Die Schülerinnen und Schüler werden individuell 
gefördert und in ihren Fähigkeiten  
und Begabungen gestärkt. Im Rahmen der Fremdbewertung haben die Auditoren die 
Grundschule nicht nur als Lernort, sondern als einen Ort zum Leben wahrgenommen.  
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Audit Gesunde Schule 
Gesundheit ist eine wichtige Voraussetzung für Bildungs- und Erziehungserfolge in der 
Schule. Ebenso leistet die Qualität der Bildung und Erziehung einen wichtigen Beitrag für 
das Gesundheitsverhalten und den Gesundheitszustand aller Akteure. Schule hat viele 
Handlungsfelder, in denen gesundheitsförderndes Verhalten vorgelebt und gelebt werden 
kann. Diese Handlungsfelder sollen durch das Verfahren Audit „Gesunde Schule“ bewertet 
und mit einem Zertifikat gewürdigt werden.  
 
Das Audit Gesunde Schule ist eine unabhängige Qualitätsbestimmung für schulische 
Gesundheitsförderung. Es wird von der Unfallkasse Nord unterstützt. 
 
Das Audit „Gesunde Schule“ wurde von der Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-
Anhalt gemeinsam mit Schulpraktikern entwickelt und erprobt. Es wird in mehreren 
Bundesländern erfolgreich durchgeführt, fortlaufend evaluiert und weiterentwickelt. 
Bundesweit sind etwa 190 Schulen zertifiziert worden. 
 
Seit 2014 bietet die Landesvereinigung für Gesundheitsförderung in Schleswig-Holstein 
e.V.  in Kooperation mit der Unfallkasse Nord das um ein Beratungsangebot erweiterte 
Audit Gesunde Schule „plus“ an (Unfallkasse Nord, Seekoppelweg 5a, 24113 Kiel, Tel. 
0431-6407-0, Ansprechpartner: Michael Taupitz, Thorsten Vent). 

In Schleswig-Holstein haben bisher 18 Schulen das Zertifikat „Gesunde Schule“ erhalten. 
Neun Schulen sind bereits rezertifiziert worden. 

 
Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie bei der: 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung in Schleswig-Holstein e.V. 
Ansprechpartnerinnen: Sabine Hoffmann-Steuernagel / Siri Hirsch 
Geschäftsführerin: Dr. Elfi Rudolph 
Flämische Straße 6-10, 24103 Kiel 
Tel: 0431/94 2 94 - Fax: 0431/9 48 71 
E-Mail: gesundheit@lvgfsh.de  -  Internet: www.lvgfsh.de  
 
Kontakt Schule: 
Schulleitung: Herr Volker Brüchmann 
Am Bahnhof 16 
24576 Bad Bramstedt 
Tel.: 04192 - 899 249 
E-Mail: grundschule-am-bahnhof.bad-bramstedt@schule.landsh.de 
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BAD BRAMSTEDT. Die großen
alten Gebäude gegenüber
vom Bahnhof in der König-
Christian-Straße geben nicht
nur äußerlich etwas her. Belebt
werden die historischen Ge-
mäuer von derzeit 196 Schul-
kindern und 20 Lehrern und
Betreuern der Grundschule
Am Bahnhof. Ihr wurde am
Donnerstag zum zweiten Mal
das Qualitätssiegel „Gesunde
Schule“ überreicht. „Rezertifi-
zierung nennt man das“, er-
klärte Bürgervorsteherin An-
negret Mißfeldt den Kindern. 

Gefeiert wurde das nach drei
Jahren erneuerte Siegel mit ei-
nem kleinen offiziellen Festakt
und dem anschließenden „Tag
der Gesundheit“ für alle Schü-
ler. An 24 Stationen – verteilt in
den Schulräumen, in der Turn-
halle und auf dem Schulhof –
konnten die Kinder spielerisch
erfahren, was gesund hält und
macht. So zum Beispiel beim
Wassertreten oder Trommel-
workshop, bei Entspannungs-
übungen und beim Sinnes-
Parcours. Andere Stationen
boten Geschicklichkeitstrai-
ning, den Test „Wie fit bist
du?“, die Herstellung von
Duftsäckchen oder eine Ein-

weisung in „Richtig sitzen“.
Für fast jede der Stationen hat-
te Schulleiter Volker Brüch-
mann lokale Sponsoren finden
können.

Vergeben wird das Siegel
„Gesunde Schule“ von der
Landesvereinigung für Ge-
sundheitsförderung in Schles-
wig-Holstein. Mitarbeiterin Si-
ri Hirsch aus Kiel übergab die
Rezertifizierungs-Plakette:
„Die Grundschule Am Bahn-

hof ermöglicht den Kindern ein
bewegungs- und körper-
freundliches Lernen, es gibt
ein gemeinsames Frühstück in
den Klassen und viele Pro-
gramme und Aktionen, wie
zum Beispiel zur Stressbewäl-
tigung, Suchtprävention oder
zur Konfliktbewältigung“, lob-
te sie die Grundschule. „Bei
unserem Besuch haben wir er-
fahren, dass hier ein Klima
zum Wohlfühlen herrscht. Die-
se Schule ist ein Ort zum Ler-
nen und zum Leben“, sagte
Hirsch. 

Auch die Kinder hatten sich
Gedanken darüber gemacht,
warum gerade ihre Schule ei-

ne gesunde ist, und schrieben
ihre Gründe auf Plakate: „Weil
wir eine aktive Pause ma-
chen“, „Weil wir singen und
tanzen“, „Weil wir achtsam

miteinander umgehen“, „Weil
wir Schwimmunterricht in der
Roland-Oase haben“, „Weil
wir eine Fußballpause haben“,
„Weil wir Streitschlichter ha-
ben“, „Weil wir auf ein gesun-
des Frühstück achten“ und
„Weil wir eine Wohli-Konfe-
renz haben“. 

Die „Wohli-Konferenz“ ist

Teil des Programms „fit und
stark plus“. Dort haben die
Kinder regelmäßig ein Podium
zur Verfügung, um ihre eige-
nen Gefühle auszudrücken. 

„Es ist wichtig, den Kindern
so früh wie möglich klar zu ma-
chen, wie wichtig die Gesund-
heit ist“, sagte Volker Brüch-
mann. Dazu gehört in der
Schule sowohl das körperliche
als auch das seelische Wohler-
gehen. Dem Schulleiter liegt
aber auch die Gesundheit der
Lehrkräfte und Betreuer am
Herzen. „Alle ziehen hier an
einem Strang. Gesund und
motiviert macht das Lernen
doppelt so viel Spaß.“

Schulleiter Volker Brüchmann begleitet seine Schüler beim Singen gerne selbst auf dem Keyboard. FOTOS: SYLVANA LUBLOW

Eine Schule zum Wohlfühlen
Die Grundschule Am Bahnhof erhielt zum zweiten Mal das Qualitätssiegel „Gesunde Schule“ 

Bürgervorsteherin Annegret Mißfeldt und Segebergs Schulrat Volker
Struve befestigten das neue Schild.

Beim Trommelworkshop probierten sich die Schüler an unterschied-
lichen Instrumenten aus.

VON SYLVANA LUBLOW
...............................................................

2 Das Zertifikat 
„Gesunde Schule“ ist 
drei Jahre lang gültig.

Kinder können über
ihre Gefühle sprechen
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BAD BRAMSTEDT. „Leben ohne
Erinnerung“ heißt ein Kursus,
der sich an Angehörige von
Menschen mit Demenz wen-
det. Er beginnt am Donnerstag,
4. August, von 17.30 bis 19 Uhr
in der „Alten Schule“ (Maien-
beeck 11) in Bad Bramstedt und
umfasst acht weitere Termine.
Angeboten wird der kostenlose
Kursus vom Pflegestützpunkt
und der Alzheimer Gesellschaft
Norderstedt-Segeberg. 

Aufgrund der demographi-
schen Entwicklung nimmt der
Anteil älterer und insbesondere
hochaltriger Menschen immer
mehr zu. Deshalb steigt auch
die Anzahl derer, die an De-
menz erkranken. Rund 5000
Menschen sind im Kreis Sege-
berg erkrankt. Die häufigste
Ursache ist die Alzheimer
Krankheit. Die Pflege und Be-
treuung eines demenzkranken

Menschen stellt die Angehöri-
gen oft vor täglich neue Aufga-
ben und Herausforderungen.
„Eine vollkommene Umstel-
lung bisheriger Lebensplanun-
gen ist vielfach notwendig, und
die innerfamiliäre Aufgaben-
und Rollenverteilung muss oft

neu überdacht werden“, sagt
Dr. Dagmar Boxhammer vom
Pflegestützpunkt und der Alz-
heimer Gesellschaft.

Zwei Dinge können wesent-
lich zum Gelingen dieser
schweren Aufgabe beitragen:
die Vermittlung von Informa-
tionen zum Krankheitsbild, zu
Möglichkeiten des Umgangs,
zu Entlastungsangeboten und
Vorsorgemaßnahmen sowie
der Austausch mit gleicherma-
ßen Betroffenen. „Damit dieses
wichtige Angebot zu den Men-
schen kommen kann, bieten
wir diesen Kurs im gesamten
Kreis an vier verschiedenen Or-
ten an. Die Nachfrage ist unver-
ändert groß“, sagt Dr. Dagmar
Boxhammer. 

Anmeldung unter: 04192/
8168326 oder per Email: box-
hammer@pflegestuetzpunkt-
se.de. lbw

Leben ohne Erinnerung
Pflegestützpunkt bietet Kursus für Angehörige von Menschen mit Demenz an

Dr. Dagmar Boxhammer vom
Pflegestützpunkt Kreis Sege-
berg. FOTO: ARCHIV

BAD BRAMSTEDT. Mit Musik
aus der portugiesischsprachi-
gen Welt kommt das Trio „Al-
ma Lusitana“ am Freitag, 1.
Juli, ins Café im Landweg. Es
ist bereits die 11. Veranstal-
tung des frisch gegründeten
Bad Bramstedter Kulturver-
eins Kleine Bühne. Beginn ist
um 19 Uhr. 

Die Musiker Jochen „Joa-
quim“ Faulhammer (Ge-
sang), Michael „Lobinho do
Bandolim“ Wolf (Mandoline)
und Georg „Jorginho“ Roden
(Gitarre) widmen sich der
Musik aus dem weltumspan-
nenden Raum, den die portu-
giesischen Eroberer einst mit
Schiff und Schwert errichte-
ten. 

So vielfältig wie die portu-
giesischsprachigen Völker ist
auch ihre Musik. Sei es der
Fado aus dem Mutterland

Portugal, die Musik von Cabo
Verde, der Choro Brasiliens
oder die Bossa Nova, die das
Trio musikalisch inspirieren.
„Alma Lusitana“ adaptieren
Klassiker und spielen eigene
Stücke. Derzeit basteln sie an

ihrer ersten CD. 
Der Eintritt kostet 13 Euro,

ermäßigt 10 Euro. Karten gibt
es im Vorverkauf bei Buch
und Medien und im Café im
Landweg. Einlass ist um 18.30
Uhr. lbw

Portugiesische Musik im Landweg
Die Kleine Bühne veranstaltet Konzert mit dem Trio „Alma Lusitana“

Kommen mit Musik aus der portugiesischsprachigen Welt nach Bad
Bramstedt: das Trio „Alma Lusitana“. FOTO: PICASA

WITZ DES TAGES

„Liebling, willst du wirklich
unser Auto verkaufen?“ – „Ja,
Schatz“, antwortet der Ehe-
mann, „das Ding ist eine ein-
zige Blechbeule.“– „"Findest
du?“ – „Ja. Jedesmal wenn ich
irgendwo in der Stadt parke,
kommt ein Polizist und fragt
mich, ob ich den Unfall schon
gemeldet habe.“

BAD BRAMSTEDT. Die Festwo-
che zum 700. Geburtstag der
Maria-Magdalenen-Kirche
beginnt mit einer langen Or-
gelnacht am Freitag, 1. Juli, ab
20 Uhr. Mehr als vier Stunden
Orgelmusik erwartet die Besu-
cher der Kirche an diesem
Abend. Neun Organistinnen
und Organisten aus Schles-
wig-Holstein und Hamburg
sind der Einladung des Kir-
chenmusikers Ulf Lauenroth
gefolgt und werden die Pa-
schen-Orgel zum Klingen
bringen. Verteilt über die vier
Stunden werden Werke zu hö-
ren sein von Bach, Mendels-
sohn, Pachelbel, Lebégue, Gri-
gny, Kittel, Krebs, Knecht, Fro-
berger, Slogedal und vielen
anderen. Auch die Improvisa-
tion wird einen großen Raum
einnehmen. Während der gan-
zen Zeit werden in einem Zelt
neben der Kirche Speisen und
Getränke gereicht. Ein Kom-
men und Gehen der Zuhörer
ist jederzeit möglich. Der Ein-
tritt ist frei. lbw

Lange Orgelnacht
in der Kirche

BAD BRAMSTEDT. Die Stadtver-
ordneten kommen in ihrer Sit-
zung am Dienstag, 5. Juli, zu-
sammen. Auf der Tagesord-
nung steht unter anderem der
Abschluss der Vereinbarung
über den Trägerwechsel der
evangelisch-lutherischen Kin-
dertagesstätte. Außerdem
werden die Behindertenbeauf-
tragte und der Seniorenbeirat
ihre Berichte verlesen. Die
Versammlung beginnt um 19
Uhr im Schlosssaal. lbw

Trägerwechsel
wird beschlossen 

BORSTEL. Die Gemeindever-
tretung Borstel trifft sich am
Dienstag, 5. Juli, um 20 Uhr im
Feuerwehrhaus. Es werden
ein Gemeindevertreter und ein
bürgerliches Mitglied für den
Finanzausschuss gewählt. lbw

Wahlen in Borstel 

Bernhard-Michael Domberg              ePaper-Kundennummer: KN_PHONE0000021301

DOMBERG
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Segeberger Zeitung vom 24.Juni 2016
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